
1. Gott kennen + Identität (neue 
Schöpfung) und Heimat (himmlische 
Räume des Königreiches) festhalten und 
nicht heraustreten. Gottes Geist 
durchdringt alles! Wahrheit: Wir sind nie 
allein!

2. Diagnostik mit Heiligem Geist und Wort 
Gottes. Als Gerechter auf Gottes Seite 
treten und mit ihm entlarven, richten und 
allen Lügen und der Gottlosigkeit der 
Seele = Fleisch für gestorben halten oder 
bei Anfechtung dem Feind widerstehen.                   

3. Dein Geist nimmt Gottes Beurteilungen 
und Hilfen vom Wort an! = Demut
& guter Kampf des Glaubens/Feind 
widerstehen 

Diagnostik und Therapie – 2   Der Geschmack ist entscheidend - Heimat und Identität festhalten

eigene Beurteilung der Situation

auslösende Situation

Recherchiere, was in der Seele, bzw. dem Körper vorgeht 
– bekomme eine Sprache dafür! 
Beachte, dass hinter den Symptomen immer ein 
Gedanke, eine Beurteilung, bzw. Bewertung steht!

Hier: Kein Festhalten von Identität und Heimat im Königreich.  Kein Wille für den Kampf um das Erbe in Jesu. 
Dadurch kein Kontakt zu den Wahrheiten, was Gott getan hat. Man redet, denkt, fühlt und handelt los von Gott, gottlos! 

Sichtbare Welt, natürlicher Sinn und die Erfahrung werden zur alleinigen Heimat!

Identifiziere, 
bewerte 

die Frucht, den 
Geschmack
der Symptome.

Wer, bzw. was ist 
die Quelle? 

Von welchem Baum 
isst du: 

Dem Baum der 
Erkenntnis oder 
dem Baum des 

Lebens?

Wenn keine Gnade 
da ist, dann ist es 

nicht Jesus! 
Egal wie real, richtig 
oder gerechtfertigt 

das Gefühl oder der 
Gedanke ist!

Sofortiges Fazit:
Wo hast du Heimat 

oder Identität 
verlassen?

Sofortige 
Therapie/Medizin:

Das Kreuz

Die Furcht 
des Herrn

Situation
Gott mit einberechnet

In Christus
Identität und Heimat Training der Seele und des Körpers, 

sich am Wort anzulehnen und genügen zu lassen.
Training für ein Leben im Geist in drei Dimensionen
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Lade Jesus nachträglich in die Situation ein. Was verändert sich dadurch?
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Gefühle 
Gedanken 

Wille

körperliche 
Symptome

Verhalten

Gefühle 
Gedanken 

Wille

körperliche 
Symptome

Verhalten

Lerne Heimat und Identität 
generell nicht mehr loszulassen.
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